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Was wir anbieten….

• Wir unterstützen Migrantinnen und Migranten bei Fragen vor und 
während der Existenzgründung

• Wir helfen Ihnen, die richtigen Schritte in der richtigen Reihenfolge zu 
gehen

• Wir verweisen Sie im Bedarfsfall an den geeigneten SOG 
Netzwerkpartner

• Bei Bedarf können wir auch Dolmetscher/innen hinzu ziehen

• Wir können die Erfahrungen des IQ Netzwerkes nutzen, 
(notwendigen Anerkennung von Abschlüssen oder bei Fortbildungen)
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IQ Gründungsbüro 

Ludwigstraße 60 
66115 Saarbrücken-Malstatt • 
Telefon: 0681 688 791 77
Öffnungszeiten: 
mittwochs von 9:00-16:30 Uhr / donnerstags von 13:30-21:30 Uhr

An anderen Tagen:
FITT gGmbH • Forschungs- und Transferstelle GIM • Rastpfuhl 12 a, 
66113 Saarbrücken
Telefon-Zentrale: 0681 5867-708 
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Das Netzwerk IQ wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.

Saarland

Das Netzwerk IQ wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.

Gründungsberatung für Migrantinnen und 
Migranten im Saarland

Finanzierung bei Existenzgründung oder -Erweiterung

Was muss ich beachten?

5.11.2013

Stefanie Valcic-Manstein
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Viele Migrantinnen und Migranten
brauchen zur Existenzgründung Kapital

→ zum Kauf von Waren

→ für  Ausstattung, Inventar, Werbung, Beratung

→ für Renovierung, Kaution oder Maklergebühr

→ zur Finanzierung der Personalkosten in den ersten Monaten…..

Wozu Kapital?
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Investitionsmittel

Betriebsmittel
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 Einen detaillierten Businessplan (Gründungskonzept)
 inklusive Finanzpläne (Rentabilitätsplan, Liquiditätsplan)

Was Sie auf jeden Fall brauchen…..
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um Fehler zu vermeiden
um als Partner vom 

Kapitalgeber akzeptiert zu 
werden



Netzwerk „Integration durch Qualifizierung  (IQ)“ www.netzwerk-iq.de I   © 2011 Netzwerk „Integration durch Qualifizierung  – IQ“

SaarlandSaarland

Möglichkeiten der Finanzierung

8

1. Eigenkapital „Erspartes“
2. Fremdkapital

a. Verwandtenkredit
b. Bank

 Öffentliche geförderter Kredit (SIKB, KfW)
 Bankeigener Kredit
 Mikrofinanzierer

c. Investoren
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Verwandtenkredit (oder Freunde)
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• Machen Sie einen schriftlichen Vertrag!

• Welcher Zinssatz?

• In welchem Zeitraum wird der Kredit (inklusive Zinsen) zurückgezahlt?

• Was passiert bei Zahlungsunfähigkeit?
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Öffentlich geförderter Kredit
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• Bei der Hausbank (Antrag auf einen kfw-Kredit)

• Bei der SIKB (Startgeld und andere Produkte)

• Welcher Zinssatz?

• In welchem Zeitraum wird der Kredit (inklusive Zinsen) zurückgezahlt?

• Was passiert bei Zahlungsunfähigkeit?
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Bankeigener Kredit
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• Bei der Hausbank oder bei einer frei wählbaren Bank

• Auch hier müssen Businessplan und Finanzpläne 

vorhanden sein
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Mikrofinanzierer – Mikrokredit 

13

• Wenn Sie nur einen Kleinkredit brauchen (bis EUR 20.000)

(Vergabe von Kleinkrediten aufgrund des hohen Verwaltungsaufwandes 

für Banken oft nicht rentabel 

• wenn Sie beispielsweise für eine Bank nicht kreditwürdig sind.

Die Bundesregierung hat deshalb einen speziellen Mikrokreditfonds 

aufgelegt, um gerade kleine Vorhaben zu unterstützen.

Die Vermittlung eines Mikrokredits erfolgt über Mikrofinanzinstitute.

• Nachteil: höhere Zinsen
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Warum ein Kredit abgelehnt werden kann

• Der Betriebsergebnis ist zu niedrig

• Es gibt keine Sicherheiten (Haus, Vermögen), aber einen negativen 
Schufa Eintrag

• Die/der Existenzgründer_in kann keine fachliche/kaufmännische 
Eignung nachweisen

• Die Bankunterlagen sind unvollständig/falsch ausgefüllt

• Das Risiko erscheint der Bank zu hoch
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Fazit

Ohne Gründungskonzept und ohne Finanzpläne
kein Erfolg bei Banken möglich!

Suchen Sie vorher fachkundige Beratung!

valcic-manstein@gim-htw.de
sahin@gim-htw.de

http://www.gruenden.saarland.de/

15


